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	Meldebogen über eine mögliche Kindeswohlgefährdung gemäß
§ 8a SGB VIII in Kooperation von Schule und Jugendamt

		1.	Informationseingang

	Datum/Uhrzeit:
	     	(TT.MM.JJJJ)	     	(00:00 Uhr)

	Institution Schule:
	Name:
     
	Anschrift:
     
	Telefon/E-Mail:
     

	Name der zuständigen Lehrkraft:
	     

	Name des*der Schulsozialarbeiter*in:
	     

	Weitere Beteiligte:
	     

	|_|
	Melder*in darf bekannt gegeben werden

	|_|
	Melder*in steht auch bei Einschaltung des Familiengerichts zur Verfügung

	1.1	Schüler*in:

	Name, Vorname:
	     

	Geburtsdatum: 
	      

	Anschrift:
	     

	gegebenenfalls aktueller Aufenthaltsort:
	     

	Telefon:
	     

	Migrationshintergrund
	|_|	ja
	|_|	nein
	

	Sprache/Land:
	     




		1.2.1	Eltern des*der Schüler*in

	Name, Vorname:
	     

	Anschrift (sofern abweichend):
	     

	Name, Vorname:
	     

	Anschrift (sofern abweichend):
	     

	1.2.2	Gesetzlicher Vertreter des*der Schüler*in

	


	




1.3	Bisherige Maßnahmen zur Abwendung einer möglichen Kindeswohlgefährdung

	Wer wurde involviert?

|_|	Schulleitung
|_|	Beratungslehrer*in
|_|	Schulsozialarbeiter*in
|_|	Schulpsycholog*in
|_|	Beratung durch insoweit erfahrene Fachkraft, wenn ja welche:

|_|	Beratungsstellen, wenn ja welche:
     

	Haben Sie sich durch die Fachstelle Kinderschutz des Landkreises Hildesheim beraten lassen?
(gegebenenfalls Beratungsdokumentation beifügen)

	|_|	ja
	|_|	nein

	Welche Handlungsschritte wurden indiziert?

|_|	Dokumentation
|_|	Gespräch mit dem*der Schüler*in
|_|	Gespräche mit dem*den Sorgeberechtigten
|_|	Hausbesuch
|_|	Sorgeberechtigte*n und Schüler*in wurden auf Beratungsangebote und Hilfen hingewiesen

Gibt es schon Hilfen oder Beratungsangebote, welche durch die Familie angenommen wurden oder werden?
Wenn ja, welche:      

	|_|	Schutzplan/Vereinbarungen
Wenn ja, folgende Vereinbarungen:
     






	Ist die Familie über die Mitteilung an das Jugendamt informiert?

	|_|	ja
	|_|	nein

	2.	Schilderung des Sachverhaltes

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     

	     




	

		

	Ort, Datum
	
	Unterschrift der Schulleitung




	Ort, Datum
	
	Unterschrift der zuständigen Lehrkraft




	Ort, Datum
	
	Unterschrift des*der Schulsozialarbeiter*in




	


Weiterleitung an Jugendamt an			am		
	(Name)	

	|_| persönlich |_| telefonisch


Erhalten			am		
	Unterschrift fallzuständige*r BSA



























Anhaltspunkte einer möglichen Kindeswohlgefährdung


	Äußere Erscheinung des Kindes/Jugendlichen
	nicht problematisch
	teilweise problematisch
	problematisch

	· massive oder wiederholte Zeichen von Verletzungen
	
	
	

	· Schüler*in ist übergewichtig
	
	
	

	· Schüler*in ist untergewichtig
	
	
	

	· fehlende Körperhygiene/
ungepflegtes Äußeres/
Kleidung riecht stark nach Nikotin
	
	
	

	· nicht witterungsangemessene oder verschmutze Kleidung
	
	
	

	· keine passende oder beschädigte Kleidung
	
	
	

	· mangelnde Zahnhygiene/
faulende Zähne
	
	
	

	· Kind nässt oder kotet ein
	
	
	

	Ergänzungen:
     




	Gesundheit
	nicht problematisch
	teilweise problematisch
	problematisch

	· Kind ist krankheitsanfällig
	
	
	

	· Kind hat sprachliche Auffälligkeiten in der Entwicklung
	
	
	

	· Kind hat kognitive Auffälligkeiten in der Entwicklung
	
	
	

	· Kind hat körperliche Auffälligkeiten in der Entwicklung
	
	
	

	· ärztliche Anweisungen werden eingehalten (z. B. Gabe von Medikamenten)
	
	
	

	· Krankheiten werden zeitig erkannt und die Behandlung eingeleitet
	
	
	

	· Eltern besitzen ein Bewusstsein für die Gesundheitsfürsorge 
	
	
	





	Verhalten des/der
Kindes/Jugendlichen
	nicht problematisch
	teilweise problematisch
	problematisch

	· Konkrete Äußerungen des Kindes/Jugendlichen
	
	
	

	· Kind wirkt zurückgezogen
	
	
	

	· Kind ist distanzlos/respektlos  oder zeigt aggressives Verhalten
	
	
	

	· Kind zeigt sexualisiertes Verhalten
	
	
	

	· Kind zeigt Wiederholtes selbstverletzendes/ selbstschädigendes Verhalten 
	
	
	

	· Kind wirkt apathisch oder ängstlich
	
	
	

	· Nichteinhaltung von Regeln und Grenzen
	
	
	

	· Kind zeigt delinquentes Verhalten
	
	
	

	· Missbrauch von Alkohol oder Drogen
	
	
	

	· Kontakte zu Gleichaltrigen/ Soziales Umfeld
	
	
	

	Ergänzungen:
     
	
	
	

	




	Verhalten des/der
Kindes/Jugendlichen
im Kontext Schule
	nicht problematisch
	teilweise problematisch
	problematisch

	· unregelmäßiger Schulbesuch
	
	
	

	· die Schulmaterialien sind unvollständig/Hausaufgaben werden nicht zuverlässig erledigt 
	
	
	

	· Kind ist häufig müde 
	
	
	

	· Veränderung im Sozialverhalten
	
	
	

	· schulische Leistungen haben sich verschlechtert
	
	
	

	· Vermeidungsverhalten in bestimmen Situationen z. B. bei verschiedenen Fächern, Gruppengesprächen oder Klassenfahrten
	
	
	

	· Kind hat Konzentrationsschwierigkeiten
	
	
	

	· Schulverweigerung/
Schulbummelei
	
	
	

	Ergänzungen:
     




	Verhalten der Eltern/Erziehungsberechtigten im
Kontext Schule
	nicht problematisch
	teilweise problematisch
	problematisch

	· fehlende Nahrungsmittel/ mangelnde Zubereitung von Pausenbroten und Trinken
	
	
	

	· der*die Sorgeberechtigte*n ist*sind kooperativ
	
	
	

	· mangelnde Einsicht/ Schuldbewusstsein
	
	
	

	· es existiert eine wertschätzende Haltung dem Kind gegenüber
	
	
	

	· üben psychische Gewalt auf ihr Kind aus (Beleidigungen, Aussprechen von Drohungen)
	
	
	

	· mangelnde gesundheitliche Versorgung durch die Sorgeberechtigten
	
	
	

	· üben physische Gewalt gegenüber dem Kind (z.B. Schlagen, Schubsen, Schütteln)
	
	
	

	· der*die Sorgeberechtigte*n nehmen Termine wie Elternsprechtage oder Elternabende zuverlässig wahr
	
	
	

	· Die Sorgeberechtigten zeigen Überforderungssymptome 
	
	
	

	· Vorhandendes Verantwortungsbewusstsein für das Kind 
	
	
	

	· Übt Leistungsdruck auf das Kind aus 
	
	
	

	· Die Sorgeberechtigten achten auf einen regelmäßigen und pünktlichen Schulbesuch
	
	
	

	Ergänzungen:
     





	Familiäre Situation
	nicht problematisch
	teilweise problematisch
	problematisch

	· Kind ist an einen Verein angebunden und hat soziale Kontakte
	
	
	

	· Medienkonsum des Kindes
	
	
	

	· Kind hat konstante Bezugspersonen
	
	
	

	· häusliche Lebensbedingungen z. B. Heizung, Strom, Rückzugmöglichkeiten, Hygiene sind gegeben
	
	
	

	· Gewalt innerhalb der Familie
	
	
	

	· es ist eine psychische Erkrankung oder Suchtproblematik in der Familie bekannt
	
	
	

	· mangelnde erzieherische Kompetenz z. B. keine Regeln und Grenzen, Strukturlosigkeit, Lieblosigkeit, Ungeduld, Ignoranz der kindlichen Bedürfnisse etc.
	
	
	

	· überbehütetes Elternverhalten
	
	
	

	· Partnerschaftskonflikte
	
	
	

	· mögliche Radikalisierung, Sektenzugehörigkeit oder Verschwörungstheorien innerhalb der Familie bekannt 
	
	
	

	Ergänzungen:
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